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INHALT

Leuchtenwettbewerb der Schweizerischen

AgenturfürEnergieeffizienz
S.A.F.E. war ein voller Erfolg.
S.A.F.E. ist ein Produkt aus der SES-
Küche. Seite 22

AKW Leibstadt: Ein Volksvermögen verpulvert 4
Zwei Milliarden waren budgetiert, fünf Milliarden hat es gekostet: Das AKW
Leibstadt sprengte schon in der Planungs- und Bauphase alle Grenzen. Heute weist

Leibstadt 2,6 Milliarden nicht amortisierbare Investitionen auf.

Narrensichere Atomreaktoren stehen nur auf dem Papier 8

Eine Studie des Schweizerischen Wissenschaftsrates kommt zum Schluss, dass ein

technologischer Durchbruch in der Reaktorforschung nicht zu erwarten ist. Trotzdem

flössen 1997 rund 37 Prozent der Energieforschungsgelder in den Atombereich. Der
Fotovoltaik blieben magere 7 Prozent.

Wann ist Schluss mit der atomaren Geisterbahn? 10

Immer mehr Lecks in den Dampferzeugern in Beznau und zentimetertiefe Risse im
Kernmantel von Mühleberg. In den USA und in Deutschland werden vergleichbare
Schrottreaktoren aus ökonomischen Gründen vom Netz genommen.

Seilziehen um Totalrevision des Atomgesetzes hat begonnen 12

Ende September 1999 wurden die Anti-Atom-Initiativen eingereicht, am 26. Oktober

kamen sie auch formell zustande und Ende Oktober verschob der Bundesrat die

Vernehmlassung zum Atomenergiegesetz. Couchepin kommt unter Druck.

Zukünftige AKWs brauchen keinen Entsorgungsfonds 13

Der Bundesrat will die Entsorgung der radioaktiven Abfalle durch einen

Entsorgungsfonds sichern. Erstaunlicherweise ist die entsprechende Verordnung
formal auf neue Atomkraftwerke ausgerichtet, die gar nicht zur Diskussion stehen.
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Nagra am Wellenberg: Alter Wein in neuen Schläuchen 14

Mit ein bisschen Kosmetik möchte die Nagra ihr altes "Endlager"-Projekt als

"Konzeptänderung" verkaufen. Doch ein "Endlager" Wellenberg lässt sich nicht im
Handumdrehen in ein kontrollierbares und rückholbares Langzeitlager verwandeln.

Goldgräberstimmung am Wellenberg 16
Das Nidwaldner Gewerbe ist scharf auf die 274 Millionen Franken Abgeltungen für

den Wellenberg und hat den Verteilschlüssel schon zur Hand. Doch von der

Kantonsregierung weht mittlerweile ein anderer Wind.

Atommüll international: Zeichen stehen auf Rückholbarkeit 18

In den Niederlanden, Frankreich, Schweden und Grossbritannien spielt die

Rückholbarkeit in der Diskussion über die Lagerung von radioaktivem Abfall eine

immer grössere Rolle. Der Atomexperte Herman Damveld gibt einen Uberblick.

Energiepolitik Aktuell: Die Mär vom teuren Schweizer Strom 20
Die Industriestrompreise in der Schweiz liegen unter jenen in Deutschland, Italien
und Österreich. Auch die Steuern und Abgaben auf dem Strom sind in der Schweiz

weit unter dem europäischen Mittel. Wider alle Behauptungen der Wirtschaft.

S.A.F.E. verleiht den "Goldenen Stecker" für Leuchten 22

Vor zwei Jahren wurde die Schweizerische Agentur für Energieeffizienz S.A.F.E.

durch Leute im Umfeld der SES gegründet. Anfang Dezember ging die erste

Preisverleihung um den "Goldenen Stecker" über die Bühne.
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